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Amtliche Bekanntmachungen .

« r . 29181 . 1- Die Verleihung von Ehrenzeichen an Mitglieder
der Freiwilligen Feuerwehren betreffend.

Das von Seiner Königlichen Hoheit dem Großherzog mittelst
landesherrlicher Verordnung vom 21 . Dezember 1877 gestiftete Ehrenzeichen
für SS jährige Dienstzeit bei der Freiwilligen Feuerwehr wurde durch
Entschließung Großh . Ministeriums des Innern den nachgenannten Feuer -
wchrlwten verliehen :

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe :
Ludwig Bühler , Schuhmacher ,
Karl Horn , Schreinermeister ,

Johann Risch ert , Schubmachermstr .
. . Friedr . Wilh . Wagner , Blechnermstr .

Aiäreas Nied , Blcchnermeifter , Adolf
'
Wurz , Sattlermeister .

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Beiertheim :
Christian Klaußner , Zimmermann .

Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Daxlanden :
«pckf Beck , Waldhüter I Albert Reißer , Landwirt ,

Wilhelm August Goldschmidt .
Freiwillige Feuerwehr Karlsruhe -Rüppurr :

Friedrich Furrer , Landwirt , I Karl Friedrich Eller , Schlaffer
Freiwillige Feuerwehr Knielingeu :

-HM Griebel , Fabrikarbeiter ,
Hoh. Bernh . Schenk , Landwirt ,
Aicdrich Wilhelm Heußler ,

Schreinermeistrr,
Karlsruhe , dm 9. Juli 1911.

Großh . Bezirksamt .
_ v . Krafft - Ebing ._ Roser .

Bekanntmachung.
Nr. 28 094 . H . Maul- und Klauenseuche in der Gemeinde

Rußheim betreffend.
Da seit dem Erlöschen der Maul - und Klauenseuche in Rußheim keine

weiteren Seuchenfälle eingetreten sind, werden die unterm 7 . v . Mts . Nr . 21901
auf Grund des 8 58 Abs. 1—4 angeordneten Maßnahmen aufgehoben.

Karlsruhe , den 8 . Juli 1911.
Großh . Bezirksamt .

Or . G nt h - Ben der .

Johann Christian Kiefer IV , Gas -
arbeiter .
edr. Wilh . Hörner , Landwirt ,arl Friedrich Kiefer , Maurer .

Warnung .
Nr . 27 856 . IV . Die Überwachung der eingeschriebenen

Hilfskassen betreffend.
Die „Germania , Landwirtschaftliche und Bürgerliche Kranken -

Lersicherungskasse (E . H .) zu Chemnitz" hat in Karlsruhe eine Agentur er¬
richtet, welche den Zweck hat , auch in Karlsruhe und Umgegend Mitglieder
für die genannte Kaffe zu werben .

Auf Grund amtlichen Aktemuaterials wir das
Publikum vor dem Beitritt zu dieser Hilfskaffe.

Karlsruhe , den 7. Juli 1911.
Großh . Bezirksamt .

von Krafft - Ebing .
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Bitte !

Ortspolizeiliche Vorschrift
vom 5 . September 1885.

Das unbefugte Betteten der Militärschießstände in der Hardtwald¬
gemarkung ist verboten .

Vorstehende ortspolizeiliche Vorschrift wird hiermit in Erinnerung gebracht.
Zuwiderhandlungen werden bestraft .

Jägerhaus bei Hagsfeld , den 5. Juli 1911.
Der Stabhalter der Gemarkung Hardtwald .

Schaffer .

Grundstücks-Versteigerung .
. Auf Antrag werden die den Kindern des Landwirts Jakob FriedrichFries in Karlsruhe -Rüppurr gehörenden Grundstücke :

a) Gemarkung Karlsruhe Rüppurr :
Lgb .-Nr . 10446 : 26 a 91 gm Acker Sixenrain , Anschlag . . 3000

d) Gemarkung Ettlingen : -
Lgb.-Nr . 3530 : 8 a 15 gm Wiese Seewiesen , Anschlag . . . 120
Lgb.-Nr . 3554o : 15 a 92 gm Wiese Seewiesen , Anschlag . . 300 ^

am Freitag , SL . Juli 1911 , vormittags 9 Uhr ,
m dem Geschäftszimmer des Notariats , Friedrichsplatz Nr . 1, 3. Stock,Zunmcr Nr . 7 , freiwillig versteigert .

Bedingungen sind beim Notariat und beim Gemeindesekretariat Karls¬
ruhe-Rüppurr einzusehen.

Karlsruhe , den 11 . Juli 1911.
Großh . Notariat VII.

MM - WMllllle
.

HöhereMädchenschule mit Vorschule u. Lehrerinuenbildungsanstalt .
. In den von I . K. H . der Großherzogin Luise überlassenen Räum¬

lichkeiten der bisherigen Viktoriaschule (Ämaliensttaße 35) . Lehrplan derpaatlichen Höheren Mädchenschulen . Der Lehrkörper setzt sich zusammen aus
Lehrkräften der bisherigen Viktoriaschule und des Instituts Friedländer .

Eröffnung des nächste» Schuljahres : Mitte September. An¬meldungen werden entgegengenommen im Gebäude der Anstalt am Diens¬tag, de« 12 . und Mittwoch , den 13 . September , jeweils von 10 bis1 uhr , außerdem von jetzt ab bis einschl . 25. Juli täglich von 12 bis 1 Uhr .
Karlsruhe im Juli 1911.

Die schultechnische Oberleitung : Die Vorstehers« :
. Realschuldirektor Holzmann . _ Louise Co ch.
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Telepkon 1666.

Die Stadi Engen ist am 4. Juli 1911 von einem großen
Brandunglück heimgesucht worden . 24 Wohngebäude und 8
mit Heu gefüllte Scheuern sind vollständigniedergebrannt. 31 Familien
mit 128 Köpfen sind obdachlos ; mit Ausnahme des geretteten Viehes
sind weitaus die meisten Fahrnisse eine Beute des Feuers geworden
Weitestgehende rascheste Hilfe, insbesondere in barem Gelbe, um die wir
im Namen der Heimgesuchten bitten , ist dringend geboten. Geldgaben
ersuchen wir an das Großh . Bezirksamt, Lebensmittel und Ge¬
brauchsgegenstände bitten wir an das Bürgermeisteramt zu senden

Engen , den 5. Juli 1911.
Namens des Hilfsausschusses :

Oberamtmann Hepp , Großh. Amtsvorstand.
Dekan Weber .

Bürgermeister Reebstei «. _
VergebW von Bnmbeitea.

Gemäß der Verordnung des
Großh . Finanzministeriums vom
3 . Januar 1907 sind nachstehende
Bauarbeiten zu dem Erweiterungs¬
bau des Lehrerinnenseminars Prin¬
zessin Wilhelm -Stift in Karlsruhe
in öffentlicher Submission zu verge¬
ben :
Erd - , Maurer - , Steinhauer - (rotes
Material ), Zimmer - , Schmied -,
Blechner - und Dachdeckerarbeiten ,
Holzzement und Schieferdeckung und
die Walzeisenlieferung .

Die Zeichnungen und Bedingun¬
gen liegen in unserem Geschäfts¬
zimmer hier , Stefanienstraße 28 , zur
Einsicht auf ; daselbst sind auch die
Angebotsformulare zu erheben .

Die mit entsprechender Aufschrift
versehenen Angebote sind bis läng¬
stens Samstag , den 22. Juli 1911,
vormittags 9 Ahr , einzureichen .

Zu diesem Zeitpunkt erfolgt die
Eröffnung der Angebote , bei der
die Bewerber erscheinen können .

Die Zuschlagsfrist wird auf 14
Tage festgesetzt.

Karlsruhe , den 8 . Juli 1911 .
Großh . Bezirksbauinspektion .

Kleines Wohnhaus ,
i . d . Nähe v . Durlach , geraum ., mit
Wasser - u . Gas -Einricht . , Hiutergeb .,
Vor - u . gr . Gemüsegarten (auch als
Baupl . geeign .) preisw . zu verkauf .
Offerten unter Nr . 5911 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

Ackere Mjiyineusabrik
mit sehr rentabler Patentarbeit wegen
Kränklichkeit des Besitzers am hiesigen
Platze sofort günstig zu verkaufen. Off .
unter Nr . 5768 an das Kontor des
Tagblattes erbeten.

Gebrauchtes

pinnino .
so gut wie neu , kreuzs., mit Panzer¬
stimmstock, sehr gut im Ton , stau¬
nend billig zu verkaufen : Ritter¬
straße 11 , patt .

Freiwillige Verstkigerung .
Freitag , den 14. Kuli 1911, nach¬

mittags 2 Ahr . werde ich in Karls¬
ruhe im Pfandlokal , Steinstraße 23,
gegen bare Zahlung öffentlich ver -
steigern :

1 Spiegel mit eichenem Rahmen
und 1 dreiarmigen Gaslüsker .

Versteigerung bestimmt .
Sprich , Gerichtsvollzieher .

llerkliiike
immer

mit 3 teil . Spiegelschrank , hochelegant,prima Arbeit , billig abzugeoen : Philipp¬
straße 19.

Damenfahrrad .
wie neu , Torpedo - Freilauf , gute
Marke , billig abzugeben .

Kaiserstrahe 26, Spezereiladen .

Knabenkleider
werden angefertigt : Waldstr . 27 , 3 . St .

Gartenmöbel
und ein großer Eisschrank sind billig
abzugeben : Philippstraße 19.

Abbruch.
Ein fast neues Gebäude , passend

für 1 od . 2 Landhäuser , ist aus Ab¬
bruch zu verkaufen . Näheres Karl -
Wilhelmstrahe 23 a .

W KsM-llitll Md Restmanls.
Eine gut erhaltene , wenig gebrauchte

Speiseeismaschine ,
für Handbetrieb , zirka 20 Liter fassend,
sehr preiswert abzugeben. Zu erfragen
im Kontor des Tagblattes .

Ein guterhaltener
Sinder -Lieg - und Sitzwagen

billig abzugeben . Anzusehen Zäh¬
ringerstraße 49 im Laden .

Gebrauchter Gasherd
billig zu verkaufen .

Kaiser - Allee 51a , parterre .

Gebrauchter Herd
zu verkaufen : Eisenlohrstr . 41, patt .

Herd ,
gut erhalten , billig zu verkaufen .

Putlitzstraße 24, parterre .
Ein noch gut erhaltenes Muffeline -

kleid für kleinere Figur , 2 noch gute
Lrephüte , 1 schwarzes Damenjackett
sowie ein kurzes , graues , billig zu
verkaufen . Händler verbeten . An¬
zusehen von 8 bis 11 und 3 bis 4
Uhr : Körnerstraße 11 , 1 . Stock.

Stühle .
Eine Partie gebrauchte Bretter¬

stühle , wie neu , sind billig abzu¬
geben : Blumenstraße 4, parterre .

Billig zu verkaufe« :
1 Schlosserherd , Preis 15 -4L, 1 Schuh¬
macher-Nähmaschine (Singer ) , Preis30 -M Zu erst . Markgrafenstt . 4 im
Hof, von 1 bis 8 Uhr.

Ei « schöner Diwan ist billig zu
verkaufen : Eisenbahiistraße 18, Hinter¬
haus , 2. Stock links.

Lafsi-Eincichkung.
Marmortische , Stühle und Plüsch -
sosas wegen Geschäftsaufgabe zu
verkaufen : Singer . Landau , Ger -
berstraße 33.

Achtung !
5 eleg . getriebene Messing - Lüster , 3armig , z. T . mit 60 kerz.Osramlampen , fast neu , sowie 2 Br . Bogenlampen , ebenfalls sehr weniggebraucht , billig zu verkaufen : Kronenstraße 38, parterre . Günstige Gelegen¬

heit für Ladenvesitzer.

Eine

Aon-MrWilrz,
bestehend aus

1 Sosanmba «,1 Sofa ,
1 Salonschrank ,1 Salontisch ,4 Stühle «,

ferner :
1 antiker Schreibtisch

im Auftrag einer Herrschaft billig
abzugeben . Näheres bei

Karl Doll , Herrenstraße 7.

Garderobeschrank,
sehr groß , mit 2 Schubladen , 45 -4l,
Spiegelschrank 45 -4t, Kommode 18
Mk . , Auszugtisch 22 -4t , 3 Gold¬
stühle , Tisch, Schemel für zus. 26 -4t ,
einz . Fauteuils 24 -4t, größ . Stand¬
uhr , schwarz , eichen, 110 »tt , Origi -
nal -Singer -Ringschifsnähmaschine 65
-4t, Handnähmaschine 18 -4t , Chif¬
fonniere , Vertiko , Buffet , Bücher¬
schrank, Lederstühle , Regulateure ,
Küchenschrank , Kredenz , Tisch, zwei
Hocker, zusammen 65 °4t , zu verkau¬
fen : Sofienstraße 13.

Guter , wenig gebrauchter Kinder¬
wagen mit Bett u . Dach , sofort bill .
abzugeben : Eisenbahnstr . 33, pari .

Zinkbadewanne
in bestem Zustande , billig abzugeben.
K. Reinhold Nächst. Akademiestr . 16.
Badewannen von Zink,
in jeder Größe sind billig zu haben
bei Jakob Vetter . Kaiserstr . 128, Ht.

Z« verkaufen :
^ Gaslampen. ^
Verschied. Sorten Gaslampen , da¬

runter eine Schaufenster -Beleucht .,im Aufträge billig zu verkaufen .
Waldstr . 11 , Hinterh ., patt ., lks .

Krankenfahrstuhl,
gut erhallen , billig zu verkaufen .
Näheres Lessingstraße 23 , 3 . Stock .

In der Durlacherstr . 28,3 . Stock, sind
ein Tisch , zweitürig. Kleidcrschrank und
ein guterhaltenes Bett zu verkaufen .

Eisernes Abschlutzkürchen .
gut erhaltenes , einfache u . leichte
Ausführung , ca . 1 .40—2.00 m hoch
und 2.60—2 .80 in breit , zu kaufen
gesucht. Offerten unt . Nr . 5858 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Sihbadewanne ,eine gebrauchte , zu kaufen gesucht.
Kaiserstraße 207, 2 . Stock .

Touristenstiesel für Damen , Größe42 u . Capes gesucht. Offerten unter
Nr . 5899 an bas Kontor des Tag¬blattes erbeten.

Schöner Foxterrier
edler Abstammung , mindestens ein
Jahr alt , stubenrein , wird zu kau¬
fen gesucht. Offerten mit Preis¬
angabe unter Nr . 5909 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

^ „ .Schaufenstergestell.2 Messmgstangen mit Träger und
2 bis 3 Glasplatten zu kaufen ge¬
sucht. Off. m . Preisang . unt . Nr .5908 an das Kontor des Tagbl . erb .

Zu verkaufen :
ein Gasbadeofen mit Badewanne ,
ein Hackklotz, ein gebr . Gasherd ,
eine pol . Kinderbettstelle mit Rost ,
eine Haushaltungsnähmaschine und
ein Schmetterlingskasten sowie ein
Firmenschild , 30X60 ein ,

Kaiser - Allee 1 , 3 . Stock .
Kleiner , hübscher Herd

und 2 scharfe Schraubstöcke , fast neu ,
billig zu verkaufen .

Humboldtstr . 25 b , Werkstatt .

Gaslampen
mehrere gebrauchte und einige zurück -
gesetzte , billigst : Adlerstr . 44.

n n ^ ^ a , 4»

Infolge bevorstehenden Um¬
baues werden entbehrlich und zu
jedem annehmbaren Preis ab¬
gegeben :

2 eiserne Schankasten,
4 Glasschränke mitSchiebe -

türen ,
1 Dekorationsständer für

Stöcke und Schirme ,1 Ladentheke mit Glas¬
aussatz.

Sporthails FreMieb,
Kaiserstraffe 185 .

Alter Akten - od. einfacher Schrankod . Kommode wird billig gesucht.
Offerten m . Preisang . unt . Nr . 5905
an das Kontor des Tagblattes erb .

Altertümer !
Alte Möbel , möglichst im alten ,nicht reparierten Zustand , sowie

Porzellan -, Geschirr , Figuren , Grup¬
pen , antike Nippsachen , auch defekte
Gegenstände , Gold - und Silber -
schmuck, Miniatur - Malereien rc.
kaufe ich zu hohen Preisen . Osferten
an Antiquikälenhandlung Donglas -
straße 18 , 2 . Stock erbeten .

für getragene
Herren- und Damenkleider.

Schuhe , Stiefel usw . zahlt
und bittet um Offerten

Weinlraub, Kronenstraße 52 .
^ Flaschen,
Lumpen , Altmetalle , Zeitungen ,Keller - und Speicherkram kauft Karl
Kreis jr .. Augartenstraße 81.

Zu kaufen gesucht
Herren- n . Damenkleider, Schuhe ,Möbel , Bette« und Wäsche allerArt ; zahle sehr gut und komme ins
Hans : Fr . S . Gutman « , Zähringer¬
straße 23 . Bitte um Nachricht.



MMromin Karlsrilke .
Unter dem Protektorate Seiner Köuigl. Hoheit des Großherzogs.
- . Samstag , de» IS . Juli , abends 8^ Uhr, zu Ehren desS4 . GebnrtsfestesSeiner Königl. Hoheit des Großherzogs, unsereshohen Protektors,

Ttadtgarten -Hest
mit Lampionszug , Konzert - und Tanzmnstk von der Feuerwehrkapelle ,mit Geiaiigsvortriigeu des Mannergesangvereins Karlsruhe . ZumBesuche berechtigen Vereinsabzeichen und die Mitgliedskarte , die beim Eintritte
vorgezeigt werden wollen . Die verehrt . Mitglieder werden unter Hinweismif die bereits erschienene Anzeige zu dieser Feier höflichst eingeladen mit dem
Ersuchen, dm Stadtgarten tunlichst in Begleitung ihrer Angehörigen zu be¬
treten . Orden und Ehrenzeichen, Verbands - und Vereinsabzeicheu sind anzulegen .

Der Ausslng nach Oetigheim am SS . Juli mittels Sonder -
zng findet bei jeder Witterung statt , da Zuschauerrauin wetterdicht . WegenAusgabe der Fahr - und^ Theaterkarten ergeht besondere Bekanntmachung .
Anmeldungen sind ungesäumt bei Kamerad Lindenlaub anzubringen .

Karlsruhe , den 12. Juli 1911.
Der Vorstand .

Eintritt:

Stadtgarten.
Heule Freitag , den 14 . Juli ,

abends 8 Uhr ,

WMKMt,
gegeben von der Kapelle des

Kld -Aü.-RkMiits ..GrOttW"
(i. Saaircfter kr. ,«).

Leitung : Kgl. Obermusikmeister H. Liese.
Inhaber von Stadtgarteujahreskarten

und von Kartenheften . . . 30 Pfg.
Sonstige Personen . . . . . . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit.
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Feuilleton des „Karlsruher Tagblattes".

dngesckriebene Geleise.
Koman von Eva Gräfin von Vsudissin .

(8) - (Nachdruck verboten.)

Hilmer verbeugte sich mit absichtlich spöttischem Gesicht . Das konnte
ebensogut dem Zweifel an Julias Vorzügen wie dem längere» Besuch
Dobbiens gellen . Die Baronin gab ihm kordial die Hand und ging weiter.
„ In Gnaden entlassen, " dachte Hilmer . »Und nun werden sie wie immer
sagen, daß Julia für mich zu schade sei und gar nicht für mich passe !
Aber ich — ihr Mann — weiß, daß gar nichts Besonderes an ihr ist —
sie ist temperamentlos und lau — alles was man mit ihr bespricht , nimmt
sie gleichgültig auf. « Denn hatte sie ihm je Beifall für seine loyalen,
chönen Reden gezollt ?

»Also Sie waren heute schon bei Julia Hilmer, « bemerkte die
Baronin zum Rittmeister, sobald Hilmer außer Hörweite war. »Das
nenne ich eilig ! Und was wird Ihre andere Freundin dazu sagen?«

„Aber Baronin,« verteidigte er sich lachend, »darf man nicht zwei
und mehreren Frauen huldigen? ! Ich bin ja Gott sei Dank , an keine
gebunden — und Frau Hilmer ist ein Mensch ganz für sich, mit der kann
man wirklich befreundet sein .«

»Höher geht Ihre Ambition nicht? Und das soll ich glauben ?
Bilden Sie sich denn ein , wir hätten nochZeitfür Liebeundfür Freundschast?
Eins frißt das andere auf — und der große Moloch siegt immer. «

Er nahm sich vor, niemand mehr von seiner neuen Freundschaft zu
erzählen. Julia hatte recht : schon jetzt, schon heute, am erstenTage zweifelte
man an der Ehrlichkeitseiner Absichten ; oder spottete über seine altmodische
Zurückhaltung . Aber wenn morgen abend Julia käme — er zitterte bei
dem Gedanken — , so sollte sie neben ihm sitzen , ganz nah , damit er immer
wieder ihre weiche Stimme hören konnte — seine ganze Existenz schien
ihm in den Wohllaut dieser Töne getaucht zu sein.

Hilmer ging sehr eilig nach Hause; ihm fiel ein, daß er den dicken
Hauptmann unter der Hand Härte ausforschen können , wie ers nun mit
dem Schießen machen würde. Wenn es doch irgend einen Kniff gäbe, den
man den Kerls beibringen könnte — im Ernstfall würden sie doch ihr
Bestes leisten!

Während der Abendmahlzeit war er zerstreut. Er vergaß sogar
den Jungen zu erzählen, daß er es für eine große Schwäche Halle, harm¬
losen Verführungen , wie denen zum Dämmerschoppen, nachzugeben . Frau
von Vernreuth war sehr schlechter Laune, weil sie beim besten Willen nur
wenig essen konnte und deshalb eine noch unbekannte Krankheit mit un¬
gewissem Ausgang zu fürchten begann. Aber Julia und die Kinder,
heiter und frisch von ihrem langen Spaziergang zum Hafen hinunter ,
hatten guten Appetit und erinnerten sich gegenseitig an ihre Erlebnisse :
an den kleinen Neger, der ihnen durchaus faule Bananen anschwatzen
wollte, an die verschiedenen Typen » landfeiner « Seeleute — an den be¬
rauschenden köstlichen Atem, der vom Wasser und den Schiffen und
Kais auch noch nach Feierabend ausging , und der das Herz weitete vor Sehn¬
sucht nach fernen Ländern und dem Meer.

„Ach Gott , wenn ich erst so weit wäre, " sagte Dittmar und stemmte
die Fäuste auf den Tisch .

Frau von Bernreuth stieß ein schrilles Lachen aus : Solche Torheit!
Zur See zu gehen ! Geistig zu verkommen — körperlich ruiniert zu werden
— im besten Fall bei Zeiten zu ertrinken — »Ach, wer denkt denn an die
Gefahren, " antwortete Dittmar mit wegwerfender Kopsbewegung; « für
mich gibt

's nur den einen Beruf , keinen anderen — und wie ich mich auf
ihn freue ! Und was ich dir alles mitbringen will, Mutter,« wandte er
sich in echt knabenhafter Lust an Julia.

Sie nickte ihm froh zu. Gewiß , ihr bangte vor dem Abschied und
dem Gedanken, ihn immer in Gefahr zu wissen . Aber sie selbst mußte
zurückstehen wie jede Mutter, es durfte sich nur um ihn und seine Zukunft
handeln.

» Dann würde ich ihn auf alle Fälle zur Handelsmarine geben,
Marquard,« sagte Frau von Bernrcuth . „ Eure Verhältnisse sind durch¬
aus nicht darnach, einen Sohn Offizier werden zu lassen — bei der Kauf¬

fahrtei kostet er nichts bis auf die kurze Zeit , wo er Steuermanns - und
Kapitänsexamen machen muß, ja, er bekommt sogar schon von Anfang an
Heuer.«

Dittmar lachte übermütig : zur Kauffahrtei ! Warum nicht gar!
Wenn er sich zum Studium entschlossen hätte, müßte sein Vater ganz
andere Ausgaben machen.

„Du mußt dich verpflichten , ihm bei der Marine zehn Jahre lang
einen bestimmten jährlichen Zuschuß zu geben, « nahm die alte Dame
wieder das Wort. » Und ob er damit auskommen wird, scheint mehr als
fraglich bei seiner Veranlagung ! «

Sie spielte mit dieser Bemerkung darauf an , daß sie einmal in einer
Anwandlung von Großmut beschlossen hatte, Dittmar und Adalbert «a
Extrataschengeld von zwanzig Pfennigen die Woche zu geben, mit denen
sie ohne jede Rechenschaft schalten und walten dürsten . Sie sollten sich eben
an das Umgehen mit Geld gewöhnen. Da die Jungen diese großen
Summenaber nicht in besserer Erkenntnis beiseite gelegt, sondern sie sofort
für Johannisbrot und » Magneten « ausgegeben hatten, machte sie kurzer¬
hand ihrer großen Freigebigkeit wieder ein Ende.

»Dittmar wird schon vernünftig sein, dessen bin ich ganz sicher,
'

sagte Julia und sah ihren großen Jungen mit leuchtenden Augen an.
Seine Mienen verloren infolgedessen schnell wieder den verdrossenen
Ausdruck, den Jungen in diesem empfindlichen Alter nur zu leicht an-

»Jch weiß doch, was ich riskiere, wenn ich Schulden mache, ver¬
teidigte er sich stolz . „ Außerdem finde ich es höchst unehrenhaft, mem
Geld auszugeben, als man hat . «

»Bravo, « sagte Frau von Bemreuth . „Nach diesem vornehme»
Grundsatz ist es dann von vornherein ausgeschlossen , daß du deinen VM
zu Verpflichtungen zwingen willst, die er nur unter größten Opfern, vre -
leicht auch nie, innehalten kann. «

Dittmar sah sich gefangen und blickte die Mutter flehend an.
„ Dittmar hat noch mindestens drei Jahre bis zum Abiturium

sich, weshalb uns vor der Zeit aufregen ? ! Es wird schon Rat komme?«
inzwischen bist du gewiß auch schon Major geworden.

"
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» Um Gottes Willen , wie darfst du das verrufen," rief Marquard
entsetzt und klopfte unter die Tischplatte. »Nichts ist so töricht , wie heut¬
zutage auf sicheres Avancement zu rechnen ! Im übrigen habe ich Dittmar
noch nie das geringste Versprechen gegeben — und ich fände es auch be¬
deutend praktischer , wenn du Geld verdienen würdest, mein Junge — die
Zeiten sind so schlecht, daß es fast eine Tollkühnheit ist, solch einen aus¬
sichtslosen Beruf zu ergreifen."

Dittmar starrte den Vater an : hatte er nicht oft genug gesagt, einein
Offizier müsse es eben genug sein, mit Ehre bezahlt zu werden, und daß
der als materiell verschriene Offiziersstand eigentlich ein ganz idealer sei,
Made weil er pekuniär so wenig einbrächte?

» Na , denn werd' man Tütendreher, " riet Adalbert dem Bruder,
fiebcr diese harmlose Bemerkung geriet Marquard in rasenden Zorn. Er
sprang auf, lief mit Feldherrnschritten hin und her und klagte über die
Wehmende Pietätlosigkeit und Verrohung der Jugend.

Zu jedem seiner Worte nickte Frau von Bernreuth befriedigt mit
dem Kopfe.

Julias Herz wurde kühler und kühler, wie tot schien es ihr schließ-
Rh in der Brust zu liegen. Was sollte diese ganze Komödie? Nicht"2 geringste Grund lag zu solch einem Geschrei und einer Wichtigkeitd»r. Lange schon hielt sie die Hände ihrer beiden Jungen, die sich rechts

links an ihren Stuhl gelehnt hatten, in den ihren, von Zeit zu Zeit,
Arm ein besonderer Kraftausdruck die Kinder erschreckte, den Druck ihrer«mgcr erwidernd. Ach, wenn sie sich mit ihnen aus dieser freudlosen
Atmosphäre hätte retten können — weshalb mußte ihnen die Jugend
durch diesen hohlen und kaltherzigen Mann, durch diese launische alte

die nur glücklich war, wenn sie ringsum Streit entfacht hatte, ver¬üben werden?
Als es neun Uhr schlug, erhob sie sich .
»Sagt gute Nacht, Kinder ! Ich bringe euch zu Bett .

"
, Das war immer ein Fest für sie ; aber nur zu oft war die Mutter

^ >ds nicht zu Hause ; Marquard erlaubte nicht, daß sie auch nur dem
»Whgültigsten »Kommißpekko " fernblieb.

„ Es ist fast unpassend, daß Sie dabei sind , wenn die großen Jungen
sich entkleiden .

"
Julia wurde dunkelrot. »Für eine Mutter gibt es keine großen

Jungen, es bleiben immer ihre Kinder — und ich muß Sie bitten, solche
geschmacklosen Aeußerungen zu unterlassen ."

Frau von Bernreuth , die sich den ganzen Abend als Siegerin ge¬
fühlt hatte, blieb empört über diese Zurechtweisung zurück : »Wenn du
mich nicht gegen Insulten in deinen vier Wänden schützen kannst , so muß
ich ausziehen, Marquard ! Und dann mußt du mir selbstverständlich mein
Kapital voll auszahlen."

„Ich werde Julia schon bedeuten, was sie dir schuldig ist ! Ver¬
laß dich nur auf mich !"

„ Ich muß dich auch darum bitten, Marquard. Du weißt, ich fühle
mich hier sowieso nicht zu Hause — Julia läßt mich ja täglich fühlen,
daß ich Almosen empfange, während sie doch genau wissen müßte, daß
ich mich nur aus Rücksicht für dich und die Kinder mit den zwei kleinen
Zimmern bescheide. Was könnte ich mir sonst alles von meinen Zinsen
erlauben !"

Sie und Marquard wußten ganz genau, daß nichts von dem stimmte,was sie da behauptete. Aber sie war Marquards Feigheit sicher, die jede
Widerrede unterdrückte; und ihm lag nur daran, sie zu beruhigen.

Sie hörten, daß Julia dem Burschen die Weisung gab, den Tisch
abzudecken, als sie von den Kindern zurückkam Md dann in ihr eigenes
Zimmer ging.

„Ihre Majestät scheinen zu zürnen," bemerkte Frau von Bernreuth .
»Also begebe ich mich zur Ruhe .«

Sie häufte sich , was sie von Obst und kleinen Leckereien finden
konnte , auf einen Glasteller, ließ sich von Marquard die Hand küssen und
schwebte im sehr kurzen Rock, die Füße in den geliebten Pelzschuhen , die
Treppe hinauf.

(Fortsetzung folgt).
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Ueidlick

Intelligente und redegewandte
Damen und Herren,

welche Lust haben , nach auswärts zu
gehen, finden dauernde angenehme
Stellung mit Fixum n . Provifion
Näheres Zähringerstraße 34 , Laden.

Kostümbüglennnen
und

Lehrmädchen
finden sofort dauernde , gutbezahlte
Beschäftigung.

Färberei D. Lasch,
Sofienstraße 28 .

Mädchen ,
welches kochen und dem Haushalt
selbständig vorstehen kann , per sofort
oder später gesucht . Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden .
Näheres Hirschstraße 62, 2. Stock.

Gesucht auf 15. Juli ein Zimmer¬
mädchen , das nähen, bügeln und
servieren kann.

M. Sroenleia Witwe,
Zähringerstraße 104 .

Suche für 1 . September
besseres , gut empfohlenes Mädchen,
welches kochen kann u . leichte Haus
arbeit jeder Art übernimmt . Mo¬
natsfrau vorhanden .

Frau Dr . Göhler,
Kornblumenstraße 6, 1 . Stock .
Ein jüngeresunseres

Mädchen
für Haushalt sofort gesucht :

Kaiserstraße IIS , pari .

Mädchen ,
nicht unter 25 Jahren , welches selb
ständig kocht und Hausarbeit mit
verrichtet, zum sofortigen Eintritt
gesucht . Perfönl . Vorstellung mit
Zeugnissen Karlstraße 4 erbeten.

Auf 1 . August wird ein jüngeres
Mädchen, welches schon irr besserem
Hause gedient hat , für alle Häusl.
Arbeiten gesucht.

Hirschstraße 63, 3. Stock .

M « tl . WlhtU
kür . ^straße 182 ^

Arbeiten gesucht: Kaiser-

Einfaches MSdchea,
das gut bürgerlich selbständig kochen
kann und sich mit dem Zimmermäd¬
chen in die Hausarbeiten teilt, zum
1 . September gesucht.

Frau Geheimrat Arnsperger ,
Stefanienstraße 67, 2. Stock .

Bitte sich in der Zeit vom 28 . Juli
bis 5 . August von 8 bis 11 Uhr und
von 5 bis 7 Uhr vorzustellen.

Gesucht ein Mädchen von 15—16
Jahren für ein Restaurant , welches
am Büffet u. Haushaltung behilflich
sein k ., bei gut . Behdlg. Off . unt . Nr .
S857 an das Kontor des Tagbl . erb.

Fleißiges , williges Mädchen, wel¬
ches in den Häusl. Arb. bewand , ist,-u . gute Zeugn . besitzt, auf sofort ge¬
sucht : Hans Thomastraße 15, part .

Mädchen
mit guten Zeugnissen, welches selb¬
ständig gut kochen kann und tüchtig
im Haushall ist, findet sogleich oder
aus 1 . August bei kleiner Familie
angenehme Stelle . Näheres Kaiser-
Passage 9/11 im Laden.
UD Stellen finden sofort:
UH - Herrschafts - sowie Restaura¬

tionsköchin , Hotelzimmermäd¬
chen, Mädchen zu 2 Personen , Kell¬
nerin , Küchenmädchen . Helen-
Böhm , gewerbsmäßige Stellenoer¬
mittlerin , Kronenstraße 18, 2 . Stock .

Jüngeres , kräftiges Mädchen zum
Geschirrwafchen gesucht . Einkitt sofort .Hotel Viktoria .

Auf 1. Septemberwird ein tüchtiges, zuverlässiges
Mädchen mit guten Zeugnissen, in
Küche und Hausarbeit bewandert,
gegen guten Lohn gesucht. Bor¬
zustellen zwischen 3 bis 5 Uhr:
Nowacks -Anlage 11, 3 . Stock.

Gesucht
auf 15. Juli oder 1 . August ds . Js .ein m allen Hausarbeiten bewandertes
Mädchen mit guten Zeugnissen.Näheres Hirschstraße 89, 2 . Stock .

Zum Ordnen von Briefen und
Zeitungen wird für mittags ein
Fräulein gesucht . Off . unt . Nr . 5906
an das Kontor des Tagblattes erb .

Re-mtum äs Te--ilhrsrc .Stopfen , Sticken , Knüpfen, Bordier
'

Teppichfiickerei u. Reparakuraufialk
Kaiser-Allee 41.

— Postkarte genügt. —

Anzüge
werden von 40 an unt . Garantie
für tadellosen Sitz angefertigt von
Georg Werle, Schneidermeister in
hagsseld. Eggensteinerstraße 127b.

Zu einer Dame wird
Köchin gesucht auf l . Sevt .,
ebenso ein williges Mäd¬
chen, das etwas kochen
kann , Eintritt gleich , zu
kinderlosem Ehepaar

auf 15. Juli oder 1 . August , Allein -
miidchcn gesucht , das kochen kann .
Näheres bei Karoline Käst Witwe ,Waldstraße SS , 2 . Stock, gewerbs¬
mäßige Stellenvermittlerin.

v .

Lehrmädchen,
welches sich zur Verkäuferin aus¬
bilden will, möglichst in der West¬stadt od. in Mühlburg wohnend, bei
sofortiger Vergütung gesucht. Of¬
ferten unt . Nr . 5913 an das Kontordes Tagblattes erbeten.

Lmrfdienst.
Tüchtige , saubere , junge Frau oder

Mädchen für einige Stunden tags¬über gesucht . Zu melden : vormittags,Brauerstr . 33lll .

WttllS der /seriell
empfiehlt sich zum Umarbeiten und
Neuanfertigen von Betten , Polster¬
möbeln, Dampfbettfedernreinigung
sowie allen sonstigen Tapezierarber
ten. Solide , reelle Arbeitsausführ

Sebastian Münch .
Tapeziermeister, Schillerstraße 33 .

Allschbranntwein
per Liter 80 Pfg ., bei 3 Liter
75 Pfg . empfiehlt

A . Sperling , Weinhandlung,
Goethestraße 28.

irs 1
MM

Saubere Monatsstau
gesucht . Borzustellen Aorkstraße 44,2. Stock .

MnnUek

Junger Mau«
mit guter Handschrift für leichteBüroarbeiten sofort gesucht.

Ergon -Sosmos ,Aktien -Maschinensabrik.
2—3 Provisionsreisende
in dauernde Stellung gesucht. Feste
Kundschaft . Bei Stellung einer Kau¬
tion Ueberweisung gr . Bezirks mit
Stammkundschaft zur alleinigen Be¬
arbeitung und Unterreisende.

Norkstraße 38 , parterre rechts .

Gesucht
werden tüchtige, leifkungsfüh. Fir¬
men für Zenkralheiznng, elekir . Auf¬
zug u . Lichtanlage. Off . u . Nr . 5903
an das Kontor des Tagblattes erb.

Kolporteure ,
auch Frauen , werden gesucht. Sehr
lohnender Erwerb . Zu melden
Hirschstraße 83, Seitenbau , 1 . Stock ,von 8 bis 11 Uhr.

Bei dem Unterzeichneten findet sofortein tüchtiger

Dekorationsmaler
Arbeit bei sehr hohem Lohne.
Freiburg i . Br ., Gebr . EndreS ,
Dekorationsmalermeister, Hebelstr. 14.

Hausbrrvsche ,
ein junger , kräftiger, per sofort ze¬
ucht.

Carl Roth .
Drogerie. Herrenstratze 26.

Laufbursche
aus guter Familie gesucht zum Ab -
liefern und Kassieren. Kleine Kau¬
tion Bedingung .

Norkstraße 38 , parterre rechts .

Gesucht per 1 . August ein tüchtig.»
ordentliches Mädchen für Hausarb .

Zirkel 28, 4 . Stock.
Suche auf 15. d . Mts . tüchtiges

- Hausmädchen .
.Alte Brauerei Printz, Herrenstr . 4 .

Suche Mädchen
Küchenarbeit.
„Promenadehaus ",

für Haus - und

Kaiser -Allee 13 .
Ordentl. Mädchen, das etwas ko¬

chen kann, sonst aber in jed . Häusl.
Arbeit tüchtig und erfahren ist, auf
1 . Aug. gesucht. Näh . Kaiserstr. 61 ,
1 Treppe hoch.

Dienstmädchen
bei guter Bezahlung und guter Be¬
handlung für Haus und Küche sofort
gesucht. F . Mukh, „Bernhardushof " ,
Durlacher Allee 20 .

Mädchen -Gesuch.
Gesucht wird auf sogleich od. später

ein gesetztes Mädchen , welches schon
. gedient hat. Näheres Hirschstraße 71
im 4. Stock.

Suche für sofort ein gut empfohlenes -. gut
! anständiges , zuverlässiges Allein ,mädchc «.

Frau Generalleutnant Küster ,
Vorholzstraße 9 III .

Mädchen
. für Küche und Hausarbeit auf sofort.
>Näheres Kaiser-Allee 711 .

Ueidttek

Mädchen
sucht das stochen zu erlernen gegen
Vergütung . Offerten an Susanna
Rößler , Eschelbach bei Sinzheim
erbeten.

-teuer
Delikten -

Zsvrrhrsitl
smpüeklt

3« Lillellplstr,
Vslepkon 488 ,

friÄer -Talon
w . Lelimill , 2

kMtkrstrs88S 10/12
(neben Hotel Lrbprinr) .

kMllkr Vllniev -Mn.
Kvpk « »s » «: Iisi >

»eiert« üppwiii, r»rz1>Mz« reü«»» >.
Lvksrtigung sämtlicher
Kssv - Lnsskrtsile .

Krosses Kager in Parfümerien.
«anioul-s o

bei' MillKkim
Msnn

nimmt zetstimr
nocb 2 dis 3

Lvsrclsan-
OansriuÄgev,

nickt vis kräksr
30sack40LlLtt-

lrrägen mit

kold . «leckallle
Krüssel igiv.

4V 4V .
prompter Versand. Prospekt gratis.

Fleißiges , zuverlässiges Mädchen
sucht von nächster Woche an noch
für einige ganze Tage Beschäftigung
im Waschen und Putzen . Off. u . Nr .
5896 an das Kontor des Tagbl . erb.

Junge , bessere Frau
sucht Aushilfe im Servieren . Zu er-
fragen Adlerstraße 35 , 3 . Stock.

Eine tüchtige , reinliche Puh - und
Waschfrau empfiehlt sich.

Durlacherstraße 28, 3 . Stock .

MnnUek

Jung ., verheir . Kaufmann , selb¬
ständig (offenes Ladengeschäft ) sucht
für seine noch tagsüber freien Stun¬
den Beschäftigung im Büchernach¬
tragen sowie in schriftl . Arbeiten
unter bescheid. Ansprüchen. Offerten
unter Nr . 5901 an das Kontor des
Tagblattes erbeten,

u , UIKvnl Dvnsi ,
Ecke Markgrafen - und Krenzftr. 2V

Telephon 1166
empfiehlt

Papier Girlanden , Papier -
lateruen «ud Lichter , Luft¬
ballons . Fahne « «. Rosetten ,
Wappen n . Sprüche , farbiges
CrSpc - und Seideupapier in
großer Auswahl zu den billigsten

Preisen .
Ansichts - Postkarte »

per LOO Stück v . Mk . 2 .50 an ,
schön sortiert .

Papier -Servietten
stets vorrätig .

Anfertigung in kürzester Zeit .

kür äie Leise Einladung .
vmptvttlv:

Nsisvinvvlksi '
Slsnilwkevlrvi »

Nsiseul » ' « !,
Nsttvn

in grosser Ikuswakl

L. Leinliolili 8obn ,
Ink Kmenp Kovki ,

LstLLMVM llaissrstr. 161

Kochherde ,
solide Konstruktion .

Erbprinzenstraße 2S.

v»8 flitren mul kernmen»
»n kiLkwascdiosn und klssssr-
putrmLsckiaen etc. etc. vird
bestens besorgt.

Karl KvlMlivkf,
IKevliaoitzvr, Sluinsostrasss 12.

Heus

80VI6
knuslzebünslen

kür abgenützte 8ckrnbt >sr
iu besten tzualitäten

klvs ,
g »»Sss «ss Spsmislksu »

in Bürsten und Lammwareu .

KSZVSMu

»so 8 .

«SVS/08 . S. V.
Lportplats link » der Lkoilltaldako .

Polspbon 1338.
Freitag : l-8menvsok « n ,

Lamstag , den 15. duli , abends
8 Ilkr :

U « ni»a »,s >»ei »ck im LIub -Daus .
^ .nk unserem Llata :

Konntag , den 16 . ckuli, 8Hbr vorm . :

^'-10 vbr :
V. Aannsokrtt gegen Llomannia V.
hlittvood , den 19. dnli , K'-3 Ilbr :

ll . dnnloron gegen Roslseknlo.
Lei »« nsI - Vvi »» smi »» I »ing ck« n

^unisn « »» (Lpvrtplatr ).
dodsn Dienstag n . Breitag abend

r/z8 Dkr :
Training der Lüllstitzadtsllung.

Wir beehren uns , die Angehörigen und Lehrmeister
Schüler , Freunde und Gönner der Schule zur Besichtigung der Ach^der Blechner - und Jnstallateur -Fachsch^
sowie der Schüler - und Lehrlingsarbeiten einiger

Polstermöbel
reinigt unzertrennt

Lhem. Wascherei Firurohr ,
Kaiserstraße 28.

Telephon 2968 . Rabattmarken .
Reparaturen

an Fahrrädern aller Systeme sowie
Neuvernicklnng und Emaillierung be¬
sorgt prompt und billigst

H . Bntsch , Mechaniker,
Sofienstraße 41 ,Vertreter der Ankerwerke Bielefeld .

Sämtliche Ersatz - und Zubehörteile
sowie Pneumatiks allerbilligst . Lager
in neuen u . gebr. Fahrrädern. HL . Re¬
paraturen werden abgeholt und wieder
zugestellt.

Gewerbeschule Karlsruhe
ergebenst einzuladen .

Die Ausstellung findet im Großh . OrangeriegebäudrIS . Jnli bis S. Angnft statt und ist an Werktagen A10 bis 1, 3 bis 6 Uhr und an Sonntagen von 10 bis 6 k?
geöffnet. Eintritt frei . ^

Der Schulvorstand : Rektor Kuhn .

lurnAesellselisstXsrlsmlis
kut Ws Neil !

^m Skwistsst, ä» IS. Fall ä. ,1s., sbölläs ^ 9 Udr,Ladet im gro »»« »» der „ UN» « a »»rn^ »,j
eia

ksst - vsnks «
2u Lkrea dos Erüadsr » und Lbreaturavart » uaseres
Veroias , Herrn Lebrviavrmvistor and Ltadtvorordavton

Kuck, , statt
tVtr laden unsere Llitglisdsr sowie di« freund«des dubilars au dieser Leier krsnndliebst ein.

ll « »»

SV »

Kohlen
Alle Sorten Ruhrkohlen , Anthracit-

kohlen, Brechkoks, Briketts Brennholz ,in nur erstklassigenQualitäten , empfiehlt
bei jetzt günsttger Bezugszelt billigst

Jakob Schiihl - ,
Fernsprecher Nr . 2607 . Sofienstr. 136.

m

Die Bibliothek der
Eintracht

wird vom 20 . Juli bis 20 . August
des Büchersturzes wegen geschloffen.

Bis 24. Juli müssen die ausgelie¬
henen Werke zurückgegeben werden.Vis dahin nicht eingelieferte Bücher
werden gegen eine Gebühr von 20 H
abgeholt. Vom 19. Juli ab werden
keine Bücher mehr abgegeben.

Wiedereröffnung der Bibliothekam 28. August ds. Js .
Karlsruhe , den 11 . Juli 1911.

Der Vorstand.

Lsxinn
lisn IS . ^ »»ki lÄU .

üsutv »dond
Lkr im

Vsreinslükal
a. »Löwsu -
:: racksn « ::
Vkkeinr -

Lbenes .
rr «»»ä« ll»s«rsr

llot» ' ilom NrotsUtoi-ot 6»ok, vil !-
Sc. vuroUIsuolit So» UUrito» komm«!!, " »<-» „„ vorstaud.

0 LI Ll

oder klöppelte stsbsttmsrlcsn gut

ssmlß . I-sgsn
(ausgouommon Llarko

IS °/«
Lllk

samlliokv sandige 81iefe !
uni! ttalbeokude.

Ns 211

McllllWtt » «IM klMm .

klsnr kiiill
Lvkukksus

KakersIrsLs 162 , bei üsr ttsuplpost.
- lelspkoQ 1791 .

Heirats-Ceslilh.
Witwe , 38 I ., große Erscheinung,

sucht, da hier fremd, Bekanntschaft
mit einem Herrn , nicht unt . 40 I .,
zwecks Heirat . Nur ernstgemeinte
Offerten unter Nr . 5912 an das
Kontor des Tagblattes erbeten.

llÄ IW

8vit 1883 llrmpt-fileckerlago Hartz« „Korr".

Kegrümiot lSOO .
lodadsr kbeekanil Wv ^ on ,

tzonressiouierter Kammerjäger,Usi -Imnul,«, Kalserstrasso 93» parterre.
Teleptzoa 2977 (starvk 8S !Isr.)

VenUIgung zeglivlivn Kn « Ungorieivr
» » «ei » « eitgelien »l» «ei ' Lsrontie »
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